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Dr. Gerhard Endsberger 80 Jahre

Am 14. Oktober 2021 feierte Dr. Gerhard Ends-
berger, Facharzt für Chirurgie aus Kulmbach, 
seinen 80. Geburtstag. 

Nach seinem Abitur studierte der Jubilar in Er-
langen und Innsbruck Humanmedizin. 1967 legte 
er sein Staatsexamen ab, erhielt im selben Jahr 
die Doktorwürde und 1969 die Approbation. 

Anschließend war der gebürtige Nürnberger als 
Assistenzarzt in der gynäkologischen Abteilung 
der Städtischen Krankenanstalten Bayreuth (1969 
bis 1970) sowie in den chirurgischen Abteilungen 
des Versorgungskrankenhauses Bayreuth (1970 
bis 1971) und des Krankenhauses Bad Cannstatt 
(1972 bis 1975) tätig. 

Nachdem Endsberger 1975 seine Anerkennung 
als Facharzt für Chirurgie erhalten hatte, wech-
selte er als Oberarzt an die Chirurgische Klinik 
des Allgemeinen Krankenhauses Bamberg, wo 
er unter anderem seine Expertise im Bereich der 
Abdominalchirurgie, der Magenchirurgie und der 
Gefäßchirurgie weiter ausbaute. Sein damali-
ger Chefarzt, Professor Dr. Joachim Eisenbach, 
charakterisierte ihn damals als „unermüdlichen 
Mitarbeiter, dessen Leitgedanke immer das Wohl 
der ihm anvertrauten Patienten ist“. 

1981 wurde Endsberger zum leitenden Arzt der 
allgemeinchirurgischen Abteilung des Stadt- und 
Kreiskrankenhauses Kulmbach ernannt, wo er bis 
zu seinem wohlverdienten Ruhestand im Jahr 
2006 wirkte. Dabei erweiterte der Jubilar stets 
seine umfassenden medizinischen Fertigkeiten. 
So erlangte er 1995 die Schwerpunktbezeich-
nung Viszeralchirurgie und 1998 die Fachkunde 
Röntgen. 

Auch in der ärztlichen Selbstverwaltung enga-
gierte sich Endsberger in hohem Maße. So war 
er viele Jahre Weiterbildungsbefugter und von 
1979 bis 1982 sowie von 2006 bis 2008 Dele-
gierter zum Bayerischen Ärztetag. 

Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag.

Die Redaktion

Dr. Volkmar Kretz 80 Jahre

Am 4. Oktober 2021 feierte Dr. Volkmar Kretz, 
Facharzt für Allgemeinmedizin aus Sulzbach-
Rosenberg in der Oberpfalz, seinen 80. Ge-
burtstag.

Nach dem Studium der Humanmedizin an der 
Friedrich-Alexander-Universität Erlangen-Nürn-
berg legte er 1970 das Staatsexamen ab und 
promovierte. 1971 erhielt er die Approbation 
und war dann am Kreiskrankenhaus Nittenau 
und am Kreiskrankenhaus Roding tätig, bevor 
er sich 1973 in Sulzbach-Rosenberg in einer 
eigenen Praxis niederließ. 1973 erwarb er die 
Zusatzbezeichnung Sportmedizin, 1992 die 
Fachkunde Notarzt/Arzt im Rettungsdienst, 
1994 erhielt er die Anerkennung als Facharzt 
für Allgemeinmedizin und 1995 die Zusatzbe-
zeichnung Umweltmedizin. Bis Ende 2005 war 
Kretz in seiner Praxis für seine Patientinnen 
und Patienten im Einsatz, bevor er in den Ru-
hestand wechselte. 

Berufspolitisch engagierte sich der Jubilar als 
Vorstand der Bayerischen Landesärztekam-
mer (BLÄK), als Delegierter zum Bayerischen 
Ärztetag von 1991 bis 1998, als langjähriger 
2. Vorsitzender des Ärztlichen Kreisverbands 
Amberg, als Vorsitzender des Bezirksvereins 
Oberpfalz des Hartmannbundes und als Bun-
desfinanzausschuss-Vorsitzender des Hart-
mannbundes. Außerdem war er viele Jahre 
als Weiterbilder tätig. Kretz interessierte sich 
besonders für die Auswirkungen der Umwelt 
auf die menschliche Gesundheit. Er leitete 
als Vorsitzender die Bayerische Kommission  
Medizin-Umwelt-Gesundheit und war Mit-
glied des Umweltausschusses der Bundesärzte
kammer.

Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag!

Die Redaktion

Dr. Jürgen Binder 75 Jahre

Am 4. Oktober 2021 konnte Dr. Jürgen Binder, 
Facharzt für Allgemeinmedizin aus Erlangen, 
seinen 75. Geburtstag feiern.

Nach dem Studium der Humanmedizin an der 
Freien Universität Berlin und Friedrich-Alexan-
der-Universität (FAU) Erlangen-Nürnberg legte 
der gebürtige Erlanger 1974 das Staatsexamen 
ab, erhielt die Promotion und 1975 die Appro-
bation. Stationen seiner ärztlichen Weiterbil-
dung waren von 1974 bis 1979 die Städtischen 
Krankenanstalten Fürth, das Städtische Kran-
kenhaus Weißenburg, das Kreiskrankenhaus 
Lauf an der Pegnitz, die Medizinische Klinik 
Waldkrankenhaus St. Marien in Erlangen und 
die Universitäts-Kinderklinik Erlangen. 1979 
erhielt Binder die Anerkennung als Facharzt 
für Allgemeinmedizin und übernahm 1980 eine 
Allgemeinarztpraxis in Erlangen, in der er bis 
2017 tätig war.

In der ärztlichen Selbstverwaltung engagier-
te sich der Jubilar von 1987 bis 1994 und von 
1999 bis 2012 als Delegierter zum Bayerischen 
Ärztetag und als Mitglied im Ausschuss „Nieder-
gelassene Ärztinnen und Ärzte“. Von 2011 bis 
2017 gehörte er der gemeinsamen Präventions-
kommission von Bayerischer Landesärztekam-
mer und Kassenärztlicher Vereinigung Bayerns 
(KVB) an. Dr. Binder war Gründungsmitglied 
und 1. Vorsitzender des Vereins „Hausärzte 
Erlangen und Umgebung“ und des „Hausärzte
kolleg Erlangen“. Er ist zudem Mitbegründer 
der Ärztlichen Notfallpraxis Erlangen, die die 
erste ihrer Art war. An der FAU war er viele 
Jahre als Lehrbeauftragter für das Fach All-
gemeinmedizin tätig und hat maßgeblich mit 
dazu beigetragen, dass am Universitätsklinikum 
der FAU der erste reguläre Lehrstuhl für All-
gemeinmedizin in Bayern eingerichtet wurde. 
Der Mittelfranke war zudem Mitglied der Ver-
treterversammlung der KVB und kooptiertes 
Mitglied des Landesvorstandes des Bayerischen 
Hausärzteverbands (BHÄV).

Für seinen großen Einsatz wurde er mit dem 
Bundesverdienstkreuz am Bande des Verdienst-
ordens der Bundesrepublik Deutschland ausge-
zeichnet. Der BHÄV hat ihn zum Ehrenmitglied, 
der Erlanger Hausärzteverein zum Ehrenvorsit-
zenden ernannt.

Alles Gute zum Geburtstag!

Die Redaktion

Verdienstorden der 
Bundesrepublik Deutschland

Das Verdienstkreuz 1. Klasse des Verdienstordens 
der Bundesrepublik Deutschland wurde verlie-
hen an:

Dr. Josef Schuster, Präsident des Zentralrats der 
Juden, Facharzt für Innere Medizin, Würzburg
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Wahlen bei Ärztlichen 
Kreisverbänden
Bei folgenden Ärztlichen Kreisverbänden wurde
der Vorstand gewählt:

Ärztlicher Kreisverband  
Bad Tölz/Wolfratshausen
1. Vorsitzende:
Dr. Melanie Daffner, Fachärztin für 
Allgemeinmedizin, Bad Tölz

2. Vorsitzender:
Frederic Hornung, Facharzt für Chirurgie, 
Wolfratshausen (Wiederwahl)

Ärztlicher Kreisverband Bamberg
1. Vorsitzender:
Dr. Martin Diruf, Arzt, Bamberg

2. Vorsitzender:
Dr. Thomas Fugmann, Facharzt für 
Allgemeinmedizin, Memmelsdorf

Ärztlicher Kreisverband Schweinfurt
1. Vorsitzender:
Dr. Lothar Schmid, Facharzt für 
Allgemeinmedizin, Sennfeld (Wiederwahl)

2. Vorsitzender:
Dr. Karl Amann, Facharzt für Anästhesiologie, 
Werneck (Wiederwahl)

Ärztlicher Kreisverband Freising
1. Vorsitzender:
Dr. Georg Miedl, Facharzt für 
Allgemeinmedizin, Freising (Wiederwahl)

2. Vorsitzende:
Dr. Nadja Thiel, Fachärztin für Frauenheilkunde 
und Geburtshilfe, Freising (Wiederwahl)

Dr. Markus Beier, Facharzt für Allgemeinme-
dizin, Erlangen, wurde zum neuen ersten Stell
vertretenden Bundesvorsitzenden des Deutschen 
Hausärzteverbands gewählt.

Wolfgang Gradel, Facharzt für Innere Medi-
zin, Passau, wurde zum neuen Vorsitzenden des 
Hartmannbundes, Landesverband Bayern gewählt. 
Als Stellvertreter wurden Dr. Antje Ehlert, Fachärz-
tin für Allgemeinmedizin sowie Physikalische und 
Rehabilitative Medizin, Senden, und Thomas Linke, 
Facharzt für Innere Medizin, Niedernberg, gewählt.

Dr. Sarah Kim-Hellmuth, Ärztin, München, 
wurde mit dem Adalbert-Czerny-Preis 2021 aus-
gezeichnet.

Professor Dr. Armin Wiegering, Facharzt für 
Viszeralchirurgie, Würzburg, wurde mit dem 
Johann-Georg-Zimmermann-Forschungspreis 
2020/2021 geehrt.

Preise/Ausschreibungen

WIVIM-Preise 2022
Anlässlich des 32. Symposiums Intensivmedizin 
+ Intensivpflege vom 23. bis 25. Februar 2022 
in Bremen schreibt der Wissenschaftliche Ver-
ein zur Förderung der klinisch angewendeten 
Forschung in der Intensivmedizin (WIVIM) fol-
gende Preise aus:

»  �Hanse-Promotionspreis für klinische For-
schung in der Intensiv- und Notfallmedizin 
2022 (Dotation: 2.000 Euro)

»  �Hanse-Promotionspreis für experimentelle 
Forschung in der Intensiv- und Notfallmedi-
zin 2022 (Dotation: 2.000 Euro)

»  �Förderpreis für Konzepte zur Verbesserung 
der intensivmedizinischen Versorgungsqualität 
2022 (Dotation: 3.000 Euro)

»  �Hanse-Preis für Intensivmedizin 2022 
(Dotation: 5.000 Euro) 

Bewerbungen per E-Mail an: kontakt@wivim.org 
Einsendeschluss: 15. Dezember 2021

Weitere Informationen unter:
WIVIM Geschäftsstelle, Sandra Eylers, Sögestr. 48,  
28195 Bremen, Telefon 0421 30729820,  
Internet: https://wivim.org/preise

Alle Termine 2022 auf unserer Homepage

Wenden Sie sich an die KoStA unter Tel. 089 4147-403 
oder per E-Mail an koordinierungsstelle@kosta-bayern.de
Weitere Informationen finden Sie unter www.kosta-bayern.de

KoStA – Ein 
gemeinsames 
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Interessiert?

? !29. SemiWAM® Der alte Mensch in der Hausarztpraxis
in München – Mittwoch, 24.11.2021

8. Online-SemiWAM® Wir werden Impfprofis!
Mittwoch, 01.12.2021

30. SemiWAM® Der banale Infekt in der Hausarztpraxis – online

P1 SemiWAM® Das kranke Bein – 
Vom ersten Blick bis zur differenzierten Diagnose
in Würzburg – Mittwoch, 09.03.2022

Mittwoch, 19.01.2022
Mittwoch, 26.01.2022

Mittwoch, 09.02.2022
Mittwoch, 23.02.2022


